
1. Antragsteller
Firma (lt. Handelsregister oder elektronischem Unternehmensregister)

Fortsetzung Firma

Firmenanschrift (Straße/Hausnummer)

Ländercode 
(wenn nicht D)	 PLZ	 Ort

-

Gründungsdatum	 Rechtsform (Schlüssel s. )

	

Der Antragsteller erfüllt die KMU-Kriterien der europäischen Kommission 2

 für mittlere Unternehmen     für kleine Unternehmen

Branche (Schlüssel s. 3)	 ggf. genaue Bezeichnung der Branche

	

Ansprechpartner im Unternehmen

 Frau	  Herr

Name

Vorname

für Rückfragen tagsüber telefonisch erreichbar unter	 ggf. weitere Telefonnummer (z. B. Mobiltelefon)

	

An die 
KfW 
Niederlassung Berlin 
10865 Berlin

Bitte füllen Sie den Antrag auf Zuschussgewährung in Druckschrift 
oder maschinell aus (Zutreffendes bitte ankreuzen sowie entspre-
chende Leerfelder ausfüllen) und senden ihn im Original an die 
KfW. Ein ausfüllbares PDF-Formular finden Sie unter www.kfw.de. 
Bitte beachten Sie die markierten Ausfüllhinweise (z. B. ).

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses

Anschaffung emissionsarmer schwerer Nutzfahrzeuge (426)

Bitte nicht beschriften

Stand: 01/2012 • Formularnummer: 600  000  0304



Bankverbindung

Kreditinstitut

Bankleitzahl	 Kontonummer

	

2. Angaben zu dem (den) anzuschaffenden Nutzfahrzeug(en)
Hiermit wird ein Zuschuss für nachstehende Maßnahme beantragt:

Bitte listen Sie die anzuschaffenden Nutzfahrzeuge gruppiert nach zulässigem Gesamtgewicht (mind. 12 t), für die EG-
Typgenehmigung maßgeblichen Schadstoffklasse sowie der Finanzierungsart auf.

Nr. Gesamtgewicht 
in Tonnen

Schadstoffklasse Art der Finanzierung Anzahl Nutzfahrzeuge, 
für die diese Kriterien 

gelten(Bar-) Kauf Leasing Sonstiges

1 E u r o V I

2 E u r o V I

3 E u r o V I

4 E u r o V I

5 E u r o V I

(Ggf. weitere Nutzfahrzeuge bitte auf separater Anlage ausweisen)

Gesamtanzahl der anzuschaffenden Nutzfahrzeuge

3. Investitions- und Finanzierungsplan (in EUR)
In den folgenden Angaben ist die MwSt./Vorsteuer enthalten:	  ja     nein

Investition (in EUR)	 Finanzierung (in EUR)

Anschaffungskosten 
der Nutzfahrzeuge	 , 	 Beantragter Zuschuss� ,

Sonstiges	 , 	 Eigenmittel� ,

				    Sonstige Öffentliche Mittel� ,

				    Bankkredite� ,

				    Sonstiges: 
				    (Bezeichnung notwendig)

				    � ,

	

Summe	 , 	 = Summe� ,

Hinweis: Bei Leasingfahrzeugen sind nur die Anschaffungskosten und die Höhe des beantragten Zuschusses anzugeben.
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4. �Anreizeffekte des beantragten Zuschusses im Programm zur Anschaffung emissionsarmer 
schwerer Nutzfahrzeuge (nur anzukreuzen, sofern Sie ein Großunternehmen gemäß Defini-
tion der Europäischen Kommission sind)

Gemäß den Bestimmungen der Europäischen Kommission (Artikel 8 Abs. 3 der Verordnung (EG) Nr. 800/2008) ist die 
Gewährung eines Zuschusses im Programm zur Anschaffung emissionsarmer schwerer Nutzfahrzeuge nur möglich, wenn 
damit spezielle Anreizwirkungen verbunden sind. Eine solche Anreizwirkung liegt vor, wenn mindestens einer der nach-
folgenden Effekte bei Ihrem Unternehmen gegeben ist: 

Bitte kreuzen Sie die entsprechenden Felder an, sofern solche Effekte bei Ihrer Investition auftreten. 

	� A. Aufgrund der Förderung werden mehr Euro VI-Fahrzeuge angeschafft, als ohne Förderung angeschafft worden 
wären.

	� B. Aufgrund der Förderung wird/werden das/die Fahrzeug/e zeitlich früher angeschafft, als dies ohne Förderung der 
Fall gewesen wäre.

Erklärungen zur geplanten Maßnahme

Ich erkläre, dass

–	� ich zukünftiger Halter des(r) unter Ziffer 2. dieses Antrages aufgeführten Nutzfahrzeugs(e) bin und als Halter in den Fahr-
zeugpapieren eingetragen werde.

–	� ich für die Finanzierung der mit dem Zuschuss geförderten Maßnahme nicht gleichzeitig einen Kredit aus dem KfW-
Umweltprogramm oder aus anderen Förderprogrammen von Bund und Ländern beantragt habe.

–	� sofern die Antragstellung im fremden Namen erfolgt, Vertretungsbefugnis ausdrücklich zugesichert wird.

Persönliche Erklärungen
Ich erkläre, dass

–	� ich das (die) Nutzfahrzeug(e) vor Erhalt der Bewilligung der KfW weder verbindlich bestellen noch einen Kaufvertrag 
oder Gebrauchsüberlassungsvertrag darüber abschließen werde.

–	� es sich um ein serienmäßiges (serienmäßige) Nutzfahrzeug(e) handelt, das (die) in der Bundesrepublik Deutschland 
oder in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union erworben wird (werden).

–	� das (die) Nutzfahrzeug(e) erstmalig verkehrsrechtlich in der Bundesrepublik Deutschland zugelassen wird (werden).

–	� ich für die beantragte Maßnahme noch keinen Zuschuss aus diesem Programm erhalten habe.

–	� der beantragte oder bewilligte Zuschuss nicht abgetreten wird.

–	� ich alle für die in Ziffer 2 dieses Antrages bezeichnete Maßnahme beantragten und bewilligten Zuschüsse angegeben 
habe.

–	� ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe und sie durch geeignete Unterlagen belegen kann.

–	� ich mit einer Überprüfung der Umsetzung des Vorhabens (ggf. im Rahmen einer Vor-Ort-Prüfung durch die KfW bzw. 
durch einen von der KfW beauftragten Dritten) einverstanden bin.

–	� ich die Zahlung nicht eingestellt habe und über mein Vermögen kein Insolvenzverfahren unmittelbar bevorsteht, bean-
tragt oder eröffnet worden ist bzw. ich weder eine eidesstattliche Erklärung nach § 807 ZPO (Vorlage eines Vermögens-
verzeichnisses) noch eine nach § 284 der Abgabenordnung 1977 abgegeben habe oder zu deren Abgabe verpflichtet 
bin. Ich verpflichte mich auch, bis zum Zeitpunkt der Vorlage der nach den Richtlinien vorgesehenen Verwendungs-
nachweisunterlagen ein unmittelbar bevorstehendes Insolvenzverfahren oder die Beantragung über die Eröffnung eines 
solchen Verfahrens gegen mich unverzüglich der KfW mitzuteilen.

–	� derzeit keine Zwangsvollstreckungsmaßnahmen gegen mich durchgeführt werden

–	� an dem antragstellenden Unternehmen keine juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder Eigenbetriebe einer 
solchen mit Mehrheit beteiligt sind

–	� sich das antragstellende Unternehmen nicht in Schwierigkeiten im Sinne der aktuellen Förderrichtlinie befindet

–	� keine Rückforderungsanordnung aufgrund einer Entscheidung der Europäischen Kommission zur Feststellung der 
Rechtswidrigkeit und Unvereinbarkeit der Beihilfe mit dem Gemeinsamen Markt vorliegt, deren ich nicht Folge geleistet 
habe

–	� ich die aktuelle Richtlinie zur Förderung der Anschaffung emissionsarmer schwerer Nutzfahrzeuge sowie das Merkblatt 
der KfW „Anschaffung emissionsarmer schwerer Nutzfahrzeuge – Zuschuss“ in der aktuellen Fassung zur Kenntnis ge-
nommen habe und anerkenne (Richtlinie und Merkblatt abrufbar unter www.kfw.de oder www.lkw-zuschuss.de).
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Mir ist bekannt, dass

–	� zu Unrecht – insbesondere aufgrund unzutreffender Angaben oder wegen Nichtbeachtung der geltenden Richtlinien und 
Bestimmungen des Zuwendungsbescheides – erhaltene Bundeszuschüsse nach den für Zuwendungen des Bundes 
geltenden Bestimmungen an die KfW zurückzuzahlen sind.

–	� alle vorstehend unter den Punkten 1 bis 4 gemachten Angaben, die zuvor abgegebenen persönlichen Erklärungen, 
Erklärungen zur geplanten Maßnahme und Erklärung zum Vorhabensbeginn sowie meine Erklärungen in der Anlage 
„Selbsterklärung zur Einhaltung der KMU-Definition“ subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) 
in Verbindung mit § 2 Subventionsgesetz sind und dass ein Subventionsbetrug strafbar ist.

Nach § 3 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2034, 2037) trifft den Subventionsnehmer eine sich auf alle 
subventionserheblichen Tatsachen erstreckende Offenbarungspflicht. Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner sol-
che, die durch Scheingeschäfte oder Scheinhandlungen verdeckt werden, sowie Rechtsgeschäfte oder Handlungen unter 
Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit einem beantragten Zuschuss (§ 4 Subventionsgesetz).

Einwilligung in die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung firmen- bzw. personenbezogener Daten

Die KfW ist berechtigt, alle in diesem Antrag, im noch einzureichenden Verwendungsnachweis-/Auszahlungsformular so-
wie in den jeweiligen Anlagen angegebenen firmen- bzw. personenbezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Zu-
schussbearbeitung und Zuschussverwaltung zu erheben und, soweit dies zur Aufgabenerfüllung der KfW erforderlich ist, 
elektronisch zu verarbeiten, zu speichern sowie auszuwerten.

Über diesen im vorangehenden Absatz beschriebenen Rahmen hinaus werden die mit den genannten Formularen erhobe-
nen Daten durch die KfW für volkswirtschaftliche und betriebswirtschaftliche Analysen verwendet und ausgewertet. Ich bin 
darüber informiert, dass ich dieser gesonderten Verwendung gegenüber der KfW jederzeit widersprechen kann. 

	 	  
	 Ort, Datum	 Firmenstempel und Unterschrift Antragsteller

Anlage

 �Selbsterklärung zur Einhaltung der KMU-Definition (für verflochtene Unternehmen Formular-Nr. 142291, für nicht ver-
flochtene Unternehmen Formular-Nr. 140944)

 Weitere Anlagen: 

Hinweis: 
Unvollständig eingereichte Anträge werden ggf. zurückgesandt.
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Erläuterungen zum Ausfüllen

	 Rechtsformschlüssel

Der Rechtsformschlüssel kann dem Formblatt 142331 entnommen werden bzw. ist auch in der Rubrik „Service“ der 
KfW-Internetplattform (www.kfw.de) abrufbar.

  2	= Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR)
  3	= Offene Handelsgesellschaft (OHG)
  4	= Kommanditgesellschaft (KG)
  5	= GmbH
  6	= GmbH & Co. KG
  7	= eingetragene Genossenschaft (e.G.)
  8	= Aktiengesellschaft (AG)
  9	= eingetragener Verein (e.V.)
10	= Partnergesellschaft
11	= Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG)
12	= Einzelperson
13 = Einzelfirma
14	= eingetragene Kaufleute
99	= Sonstige

2	 KMU-Definition der EU

Bitte beachten Sie die Regelungen in unserem Merkblatt zur KMU-Definition der Europäischen Kommission (KfW-
Form Nr. 142291 in der Rubrik „Service“ der KfW-Internetplattform (www.kfw.de) abrufbar). Erfüllt der Antragsteller die 
KMU-Kriterien der europäischen Kommission, ist dem Antrag die Selbsterklärung zur Einhaltung des KMU-Rahmens 
(vom Antragsteller ausgefüllte und unterschriebene Anlagen 3 bis 5 zum KMU-Merkblatt Formular-Nr. 142291 (für ver-
flochtene Unternehmen) bzw. Formular-Nr. 140944 (für nicht verflochtene Unternehmen)) einzureichen.

3	 Branchenschlüssel

Der Branchenschlüssel kann dem Branchenverzeichnis (Formular-Nr. 142271) entnommen werden bzw. ist auch in 
der Rubrik „Service“ der KfW-Internetplattform (www.kfw.de) abrufbar. Darüber hinaus ist auch die genaue Bezeich-
nung der Branche anzugeben.

Die gängigsten Branchenschlüssel für das Programm 426:

45400	 Sonstiges Baugewerbe
50100	 Handel mit Kraftwagen
50400	 Handel mit Krafträdern, Teilen u. Zubehör, Instandhaltung und Reparatur
51300	 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken u. Tabakwaren
51700	 Sonstiger Großhandel
52200	 Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken u. Tabakwaren
52400	 Sonstiger Facheinzelhandel
60200	 Sonstiger Landverkehr
63100	 Frachtumschlag und Lagerei
63400	 Spedition, sonst. Verkehrsvermittlung
64100	 Postdienste u. private Kurierdienste
71300	 Vermietung von Maschinen und Geräten
90003	 Sammlung, Beförderung und Zwischenlagerung von Abfall
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